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 Stille . Stimme.  

vernehmen. erheben. beten. 

preisen. lossagen. beitragen. 

danken. verkünden. loben. 

bitten. fürsprechen. hören.  

verstehen. mitsprechen.  

Lesen Sie im neuen Pfarrblatt... 

...wie Kirche hörbar wird - über Veränderun-

gen in unseren Pfarrkirchen  

...vom Herbst in unseren Pfarren: Erntedank & 

Patroziniumsfeste, Wallfahrten 

...im Sommerrückblick von unseren Geburts-

tagsmessen, Sammlungen, Festen, Aktionen... 

...von Aktivitäten unserer Pfarrjugend &       

kritischen Stimmen der jungen PGRs 

...alles über kommende Veranstaltungen  
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Neu gestimmt - Sanierung für unsere Orgel 

Die Kirchenorgel in der Pfarrkirche St. Michael 

erklingt Dank unseres treuen Organisten Franz 

Mayerhofer wöchentlich und bedarf nun wieder 

einer Sanierung. Für Abbau, Reinigung, Stim-

mung, Behandlung der Orgelpfeifen und des 

Kastens mit Mitteln gegen Schimmel bzw. Schäd-

linge, wurden 5160,00 € veranschlagt. Beauftragt 

ist Orgelbauer Christoph Allgäuer aus Würflach. 

Durch diese Maßnahmen wollen wir der musikali-

schen Stimme unserer Pfarrkirche wieder zu neu-

er Kraft verhelfen. Hhhhhhhhhhhhhhhhhhhh 

Auch eine neue Liedanzeige hat in unsere Grün-

bacher Kirche Einzug gefunden. Die Anschaf-

fungskosten beliefen sich auf 3998,40 €  - finanzi-

elle Mittel, die die Pfarre selbst aufbringen muss, 

und die Dank Ihrer großzügigen Unterstützung 

bei diversen Sammlungen und das Leisten des 

Kirchenbeitrages möglich sind. Die dezenten Ta-

feln sollen durch bessere Lesbarkeit und Funktio-

nalität das Mitsingen bei den Gottesdiensten er-

leichtern.                                      Der PGR Grünbach 

Der Ton macht die Musik:  

Eine neue Stimme für unsere Kirchen 

Wie Sie in den letzten Tagen bei einem Kirchen-

besuch vielleicht bemerkt haben, wurden in den 

beiden Pfarrkirchen Puchberg und Grünbach zur 

Probe neue Tonanlagen aufgebaut.  

Wir kennen den alten Spruch alle: „Der Ton 

macht die Musik“ - und nun war es an der Zeit, 

unseren Kirchen eine neue „Stimme“ zu geben. In 

den letzten Monaten kam es immer wieder zur 

Sprache, unsere Kirchenräume als geistige 

Klangkörper neu zu „besaiten“. Im Hintergrund 

steht der Gedanke, Kirche wieder hörbar zu ma-

chen, das WORT neu zur Sprache zu bringen.  

Die Tonanalgen in unseren Kirchen haben ihren 

Zweck bisher einigermaßen erfüllt. Doch selbst in 

der Pfarrkirche Puchberg, deren Tonanlage noch 

nicht so alt ist, konnten wir an sehr vielen Stellen 

im Kirchenraum eine äußerst schlechte Tonquali-

tät feststellen. Aus diesem Grund haben sich die 

Pfarrgemeinderäte beider Pfarren entschlossen, 

eine mögliche Verbesserung in der Pfarrkirche 

Puchberg und eine Erneuerung der Anlage in 

der Pfarrkirche Grünbach in Betracht zu ziehen.  

Infolgedessen wurden Angebote eingeholt, so-

wie eine Messung der Schallübertragung in den 

Kirchenräumen vorgenommen, und schließlich in 

beiden Kirchen eine Testanlage aufgebaut.  

Wir hoffen, dass wir durch die Testanlagen in un-

seren Kirchen eine wesentliche Verbesserungen 

der Sprachverständlichkeit, sowie der Schallver-

teilung und Erhöhung der Lautstärke ohne Rück-

koppelungsprobleme wahrnehmen können. 

Euer Pfarrer Wolfgang Berger 
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Unsere beiden jüngsten Pfarrgemeinderätinnen, 

Susanne Demuth und Lea Speringer haben sich 

Zeit für Recherchen genommen wollen für Sie  

folgender Frage nachgehen: 

 

Warum gehen immer weniger junge Leute in 

die Kirche? 

Ende 2021 lag der Anteil der katholischen 

Christ:innen in Österreich bei 53,8%, damit wur-

de ein neuer Tiefstand erreicht, nachdem er be-

reits in den letzten zehn Jahren kontinuierlich ge-

sunken war. 

Im April 2022 startete man daher die österreich-

weite, kirchliche Initiative „Denk dich neu“*, um 

mehr auf die Jugend in Österreich zuzugehen 

und niederschwellige Orte der Begegnung zu 

schaffen. Doch werden damit wirklich die richti-

gen bzw. notwendigen Schritte gesetzt, damit 

junge Menschen wieder ihren Zugang zur katho-

lischen Kirche und letztlich auch zum Glauben 

finden? 

 

Wir leben in einer Aufbruchs-Gesellschaft, in wel-

cher eine Revolution nach der anderen in den 

verschiedensten Bereichen geschieht. Menschen 

aus der LGBTQ-Community werden immer mehr 

Rechte zugeschrieben, der Gedanke an ein um-

weltbewusstes Leben wird immer stärker, man 

arbeitet stetig an der Gleichberechtigung von 

Frauen und alte Denkmuster werden aufgebro-

chen. Und doch gibt es, gerade in der katholi-

schen Kirche, in zu vielen Bereichen nach wie vor 

ein „Das-war-schon-immer-so“-Denken.  

Im Jahr 2018 gab es eine große Diskussionsrun-

de mit über 15.000 Jugendlichen, bei welcher 

man die jungen Leute in die zukünftigen Entwick-

lungen in der Kirche miteinbeziehen wollte. In 

ganzen 15 Kapiteln finden sich Punkte wie „Wir 

brauchen eine Kirche, die willkommen heißt, […], 

auch jene, die nicht den üblichen Standards fol-

gen“ oder „Wir fordern eine ‚echte Diskussion‘ 

über Rolle der Frau in der Kirche“. Ebenso kamen 

Fragen wie „Warum gibt es für homosexuelle 

Paare keinen kirchlichen Segen?“ oder „Warum 

werden Priestern Partnerschaft und Familie ver-

wehrt?“  in den Gesprächen auf. 

 

Nun schreiben wir das Jahr 2022 und man möch-

te auf Jugendliche eingehen, indem man eine 

„Walk-on-Water-Challenge“ oder „Escape-Room“ 

Spiele in Kirchen veranstaltet. Doch wird hier 

wirklich auf die Wünsche und Vorstellungen der 

Jugendlichen eingegangen? Werden Veranstal-

tungen wirklich dem Wunsch der Jugendlichen 

nach einer Aufbruchsstimmung gerecht? 

Es braucht keine Veranstaltungen oder Events - 

es braucht inhaltliche Veränderungen, die die 

Kirche wieder an den Puls der Zeit bringen.  

 

Susanne Demuth 

 

*Mehr zur Initiative „Denk dich neu“ findest Du 

über den QR-Code. Reiche auch Du Deine Idee 

ein! 
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Kirche der Traditionen - Kirche der Vielfalt - 

Kirche als Ort des Zuhörens 

 

Die Kirche ist ein Ort, der seit Jahrhunderten von 

Traditionen und Prinzipien getragen wird. Prinzi-

pien, die oft für einen Großteil der Jugend nicht 

mehr nachvollziehbar, wenn nicht sogar abschre-

ckend erscheinen.  

Über 15.000 junge Menschen in ganz Europa ha-

ben sich im Rahmen der Weltbischofssynode* 

zum Thema „Jugend“ mit diesem Thema und der 

Zukunft der Kirche auseinandergesetzt und ha-

ben einige spannende Wünsche und Forderun-

gen zusammengetragen. Dennoch besteht bei 

den Jugendlichen Zweifel. Werden unsere Ge-

danken wirklich gehört, oder ist das Thema der 

Weltbischofssynode nur Scheininteresse?  

Unter anderem wird eine echte Diskussion über 

die Rolle der Frau in der Kirche gefordert. Seit 

vielen Jahren sprechen wir bereits über die Un-

gleichheit von Männern und Frauen und vor al-

lem in der Kirche ist dieses Thema noch immer 

ein tragisches Problem. Die Jugend möchte, dass 

die Kirche mehr auf dieses Problem aufmerksam 

macht, dieses effektiv diskutiert und offener ge-

genüber verschiedenen Vorschlägen und Ideen 

ist. Vor allem hier ist es einfach nicht mehr zeitge-

mäß mit der „Aber das war schon immer so“-

Haltung durchs Leben zu gehen. Im Jahr 2022 

darf - auch in der Kirche - keine Frau als weniger 

wert gesehen werden als ein Mann. 

Offenheit und Vielfalt ist eine generelle Forde-

rung der Jugend von der katholischen Kirche, die 

in einigen Punkten noch immer ein sehr einge-

schränktes Weltbild aufzeigt. Wir brauchen Ver-

änderung, die bereits vor Ort in der Pfarre begin-

nen muss. Die Jugend braucht Vorbilder, die sich 

mit ihnen befassen und ihnen zuhören. Kirche 

darf demnach nicht nur in der Kirche stattfinden, 

sondern sollte mit den Menschen stattfinden. 

Verschiedene Veranstaltungen sollten auf weitere 

Lebensbereiche erweitert werden, damit die Aus-

einandersetzung mit dem Glauben nicht nur im 

wöchentlichem Gottesdienst passiert, sondern im 

alltäglichen Leben. Dabei gibt es ohnedies so 

viele gute Möglichkeiten, die Jugend zu integrie-

ren - sie müssen nur umgesetzt werden. Eine sehr 

gute Initiative der Kirche gab es beispielsweise 

im Sommer dieses Jahres, als die Kirche Seelsor-

ge auf verschiedenen Festivals angeboten hat.  

Der einzige Weg, um mehr Jugendliche an den 

Glauben heranzuführen, ist es die Kirche für sie 

zu öffnen, die Kirche zu einem Ort der Selbstver-

wirklichung und vor allem zu einem Ort des Zu-

hörens zu machen.  

Lea Speringer 

 

* Was ist eine Synode? - Über den QR-Code ge-

langst Du zu einem kurzen Video mit der Erklä-

rung! 
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Erntedankfeste in unseren Pfarren 

Gemütlich und stimmungsvoll fand am letzten 

Sonntag vor dem Schulbeginn das heurige Puch-

berger Erntedankfest statt.  

Bei der heurigen Erntedankmesse waren für die 

Gestaltung des Kirchenraumes im Auftrag des 

Bäuerinnenchores Susanne Zenz und Barbara 

Arnold, sowie auch aus der Pfarre Barbara Stei-

ner verantwortlich. Traditionell begleitete der 

Bäuerinnenchor unter der Leitung von Hannes 

Ebner und Organist Martin Jagersberger musika-

lisch das Hochamt. Nach der Hl. Messe fand am 

Kirchenplatz der traditionelle Tanz der Volkstanz-

gruppe der Landjugend um die schöne Erntekro-

ne statt.  

Ein großer Dank geht an alle Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, Helferinnen und Helfer, die an 

der Vorbereitung, Umsetzung und Gestaltung 

des Festes beteiligt waren, sowie an unsere zahl-

reichen Gäste, die wir begrüßen durften.  

 

Der PGR der Pfarre Puchberg 

In Grünbach folgte nur wenig später das Patrozi-

niumsfest zum Hl. Michael. Der Kirchenchor St. 

Michael machte seinem Namensgeber alle Ehre 

und hatte die Messe in f-Moll von Joseph Ignaz 

Schnabel vorbereitet. Instrumentiert war diese 

mit Klarinetten, Hörnern, Geigen, Bratsche, Kont-

rabass und Klavier sowie der Kirchenorgel. Die 

Gesangsstimmen verteilten sich auf vier Solisten 

(Sopran, Alt, Tenor, Bass) sowie die Sängerinnen 

und Sänger des Chores, die dieses anspruchsvol-

le Werk mit Chorleiter Markus Winkler einstudiert 

und eindrucksvoll zur Aufführung brachten.  

Eine Woche darauf wurde auch in Grünbach Ern-

tedank gefeiert. Der Männergesangsverein 

„Glück auf“ sang die Bauernmesse - eine liebge-

wonnene Tradition. Diesmal war die Bauern-

schaft aus der Gemeinde Schrattenbach für die 

Gestaltung des Kirchenraumes und die Agape 

verantwortlich. „Wir brauchen uns um den Nach-

wuchs keine Sorgen machen.“ - so einer der stol-

zen Väter, die mit vielen Kindern die Weihe der 

Erntekrone auf dem Brunnenplatz, den Einzug in 

die Kirche und die anschließende Messe beglei-

teten. Herzlichen Dank für alle Mühen und die 

Bereitschaft, einen wichtigen Platz in unserer Ge-

meinde einzunehmen und diese Traditionen an 

die Kinder weiterzugeben! 

Der PGR Grünbach 



  

 

Mariazeller Wallfahrt 

Am Freitag, dem 10. September 2022 fand wie-

der die traditionelle Wallfahrt der Pfarren Puch-

berg Grünbach und Umgebung nach Mariazell 

statt. 

Nach dem Eintreffen der Wallfahrer beim Start-

punkt, dem „Hausmann Kreuz", wurde nach ei-

nem etwa zweistündigen Fußmarsch bei der 

„Putzenkapelle" die traditionelle Morgenandacht 

gehalten.  

Musikalisch umrahmt wurde die Wallfahrtsmesse 

in der Basilika beim Gnadenaltar der Gottesmut-

ter von den Bläsern der Trachtenkapelle Puch-

berg.                                                Wolfgang Berger 
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 Stimmen des Dankes  

Erntedanksammlung 

In Grünbach wurden vom 1.-9. Oktober haltbare 

Lebensmittel gesammelt, um sie an den Sozial-

markt SOOGUT in Ternitz zu übergeben. Viele 

Menschen in unserer Pfarre nahmen diese einfa-

che Möglichkeit wahr, Bedürftige in Zeiten von 

Teuerung und Krisen zu unterstützen, und brach-

ten viele Spenden in den Vorraum der Kirche.  

Das Sortieren und Liefern nach Ternitz übernah-

men Mitglieder des Pfarrgemeinderates, vor al-

lem Hertha Hensler und Susanne Legenstein. 

 

Wir danken herzlich für die großzügige Spenden-

bereitschaft und wollen dazu aufrufen, auch zu-

künftige Gelegenheiten zu nutzen, an die Mit-

menschen in- und außerhalb unserer Pfarre zu 

denken, die auf unsere Unterstützung angewie-

sen sind.  

Vergelt‘s Gott!  

 

Der PGR Grünbach 



  

 

Fronleichnamsprozession in Grünbach 

Musik, Feuerwehr, Ministranten, Erstkommuni-

onskinder, Kirchenchor, Fahnen- und Himmelträ-

ger sowie viele BesucherInnen versammelten 

sich am heurigen Fronleichnamstag nach einer 

kurzen Messe vor dem Grünbacher Pfarrhof. Die 

Prozession, geleitet durch Pfarrer Wolfgang Ber-

ger und Pater Benedikt, führte zu vier Altären, 

gemäß der vier Himmelsrichtungen unseres Or-

tes - vom Gemeindeamt zum Gasthof Adrigan-Luf 

über den Billa-Parkplatz zur Familie Schmoll bis 

zur letzten Station auf dem Brunnenplatz, wo der 

Pfarrgemeinderat wieder für ein wunderbares 

Blumenbild gesorgt hatte. Es war sehr schön, an 

so einem strahlenden Tag wieder eine Prozession 

in diesem Ausmaß veranstalten zu können. Der 

zahlreiche Besuch, das kräftige Mitsingen und 

Musizieren der Lieder, die man nur einmal im 

Jahr in dieser Art zu hören bekommt, sowie die  

feierliche Stimmung unter den GrünbacherInnen 

und SchrattenbacherInnen brachten dies zum 

Ausdruck.                                          Anna Bramböck 
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Fronleichnam und Vitusfest in Puchberg 

Am Sonntag, dem 19. Juni  feierten wir in der 

Pfarre Puchberg am Schneeberg Fronleichnam.  

Die Feier der bleibenden Gegenwart Jesu Christi 

im Sakrament der Eucharistie konnte auch heuer 

wieder sehr eindrucksvoll mit der Trachtenkapel-

le Puchberg, den Freiwilligen Feuerwehren, den 

Erstkommunionskindern sowie zahlreichen Gläu-

bigen im Kurpark gefeiert werden.  

Pfarrer Mag. Wolfgang Berger zelebrierte bei 

strahlendem Wetter die Heilige Messe im Pavil-

lon. Musikalisch wurde die Hl. Messe von der 

Trachtenkapelle Puchberg gestaltet.   

 

Nach der Heiligen Messe im Kurpark lud Pfarrer 

Mag. Wolfgang Berger ein, mit ihm gemeinsam 

in der Prozession die Monstranz mit dem Leib 

Christi durch die Straßen zu tragen. Ziel der Pro-

zession war der Altar am Kirchenplatz, (Forts. S.8)



  

 

 

Geburtstagsmessen  

Am 8. und 9. Juli feierten wir in der Pfarre Puch-

berg die Geburtstagsmesse für die 70-, 75-, 80- 

und 85jährigen der vergangenen zwei Jahre. 

Anschließend an die Hl. Messe gab es im Burg-

saal des Pfarrhofes die Geburtstagsfeier, wo es 

an den verschiedensten Köstlichkeiten, zuberei-

tet durch die fleißigen Hände der ehrenamtlichen 

HelferInnen, nicht fehlte. 

Der Burgsaal war an beiden Tagen mit insgesamt 

120 Gästen voll und es herrschte eine feierliche 

Stimmung und Gelegenheit zum Plaudern. 

Wir danken allen herzlich, die gekommen sind, 

um mitzufeiern! Und wir danken allen Helferin-

nen und Helfern, die diese Tradition in unserer 

Pfarre hochhalten.                               

Elisabeth Schröck 

 
Ende Juli lud auch der Pfarrgemeinderat Grün-

bach zu zwei Geburtstagsmessen am Samstag 

und Sonntag. Nach persönlicher Einladung fan-

den sich an beiden Tagen insgesamt über 

55 Jubilare und Jubilarinnen der vergangenen 

drei Jahre in der Kirche ein - allesamt "Runde" 

bzw. "Halbrunde", denen eine gesellige Feier in 

der letzten Zeit meistens nicht erlaubt war.  

Umso mehr freute es Pfarrer Berger, dass so vie-

le der Einladung gefolgt waren. Mit speziellen 

Wünschen und Bitten während der Messe sowie 

einer köstlichen Geburtstagsjause danach, aufge-

tischt von den Pfarrgemeinderäten, feierten die 

Senioren ihre Geburtstage. Passend erhielt jedes 

Geburtstagskind einen Glückwunschbrief.  

Anna Bramböck 

(Forts. von S.7) der schon in den frühen Morgen-

stunden von zehn fleißigen HelferInnen dekoriert 

und mit einem Blumenteppich davor geschmückt 

worden war.  

Gemeinsam zogen wir, musikalisch begleitet von 

der Trachtenkapelle bei fast schon zu optimalem 

Wetter zum Altar am Kirchenplatz.  

Mit dem Lied „Großer Gott, wir loben dich" ende-

te stimmungsvoll unsere Fronleichnamsprozessi-

on. Pfarrer Wolfgang Berger bedankte sich für 

das Schmücken beider Altäre und des Prozessi-

onsweges, bei den Erstkommunionkindern, de-

ren Eltern, bei der Trachtenkapelle, der Freiwilli-

gen Feuerwehr, den fleißigen HelferInnen sowie 

allen Beteiligten und Mitfeiernden, die es ermög-

licht haben, dieses schöne Fest zu feiern. 

Nach der Prozession waren alle Anwesenden zu 

einer Agape im Rahmen des Vitusfest, des Patro-

natsfestes im Pfarrhof eingeladen. 

Herbert Huber 
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Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen  

Der Weltgebetstag der Frauen findet eigentlich- 

(im Übrigen seit 70 Jahren) - immer am 1. Freitag 

im März statt. Wegen Covid konnte dieses öku-

menische Treffen erst am 25. Juni stattfinden, wo 

sich 12 katholische und evangelische Frauen aus 

Puchberg und Grünbach zu einem gemeinsamen 

Gebetsnachmittag trafen. 

Diesmal stellten Frauen aus England, Wales und 

Nordirland die Texte zusammen, einer Region, 

die in vielen Erinnerungen weckten und Bezie-

hungen auch zu Österreich nahelegten. Beispiele 

verschiedener Notsituationen, in denen aber un-

erwartete Hilfe kam, illustrierten das Motto: Zu-

kunftsplan Hoffnung. Gott lässt uns nicht allein! 

Hoffnung geben auch immer konkrete Hilfspro-

jekte. Wir entschieden uns für eines in Kamerun, 

wo franziskanische Schwestern vor allem Frauen 

und Kinder in ländlichen Gebieten unterstützen. 

Wir konnten 152 € sammeln. Nach Gebet und 

gemeinsamem Gesang gab eine kleine Agape 

noch reichlich Gelegenheit zu fröhlichem Gedan-

kenaustausch. Karin Hafner und Doris Kamper, 

die sich nun seit 15 Jahren um diesen Gebets-

nachmittag kümmern, gilt aufrichtiger Dank, 

ebenso Martha Samstag und Roberta Desch, die 

den WGT für das südliche Niederösterreich koor-

dinieren. 

An dieser Stelle wollen wir auch um Hilfe bitten: 

Es würde uns sehr freuen, wenn sich für den Er-

halt dieser Treffen in der Pfarre Puchberg freiwil-

lige Unterstützerinnen, aber auch Unterstützer 

finden würden. Nächstes Jahr findet der Ökume-

nischer Weltgebetstag am 4. März 2023  statt.  

 

Monika Pauer 

5.160,00 € für das Elisabethkircherl 

Wenn einmal im Jahr um die 20 ehrenamtliche 

HelferInnen zusammenkommen, um ca. 300 

Schachteln, voll mit gespendeten „Schätzen“ aus-

zuräumen, zu sortieren und zu präsentieren, ist es 

wieder so weit: Es findet der alljährliche Pfarrfloh-

markt statt. Heuer war dies vom 15. bis 17. Juli.  

Für das leibliche Wohl der Besucherinnen und 

Besucher wurde mit Mehlspeisen und Aufstriche 

gesorgt, die ebenfalls gespendet wurden. 

 

PGR Elisabeth Schröck, die den Pfarrflohmarkt 

jedes Jahr organisiert, spricht voll Freude von 

einem reibungslosen Ablauf, zahlreichen Besu-

cherInnen und einem Einnahme-Rekord von 

5.160,00 €. Dieser Reinerlös wird für den Erhalt 

des Elisabethkircherls verwendet.  

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 

und allen Helferinnen und Helfern! 

Der nächste Flohmarkt findet am 22. u. 23. Juli 

sowie am 29. u. 30. Juli 2023 statt.  

Wolfgang Berger 
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Maria Himmelfahrt 

Alljährlich werden wir bei der Hl. Messe zum 

Hochfest „Maria Himmelfahrt“ vom Duft der lie-

bevoll gebundenen Kräutersträußchen einiger 

Frauen unserer Puchberger Pfarre eingehüllt. Ein 

herzliches Dankeschön gilt den fleißigen Helfe-

rinnen! Pfarrer Wolfgang Berger segnete die 

Kräutersträußchen, auf dass die Sträußchen den 

Segen in die Häuser bringen. 

Beim Fest „Maria Himmelfahrt“ gedenken wir der 

Besonderheit, dass die Gottesmutter Maria nach 

ihrem Tod sofort mit Leib und Seele in den Him-

mel aufgenommen wurde. Das war möglich, weil 

sie ab ihrer Empfängnis ohne Sünde war und ge-

blieben ist. 

Auch die Wandermuttergottesstatue war bei der 

Hl. Messe zu Gast. Diese wandert das ganze Jahr 

über in Puchberg von einer Familie zur anderen – 

ab Herbst bis zum Sommer bevorzugt zu Fami-

lien der Erstkommunionkinder. Die restliche Zeit 

ist es möglich, sich für die Aufnahme der Mutter-

gottesstatue zu melden. Gerne wird sie ins Haus 

gebracht.                                             Gerti Kirschner 

 

Die Feldmesse beim Lärbaumkreuz, die der Män-

nergesangsverein „Glück auf“ Grünbach jährlich 

gestaltet, war heuer ebenfalls Grund für viele 

Wanderer, dieser Messe am Maria Himmelfahrts-

tag beizuwohnen. Es ist immer schön zu sehen, 

dass einige Besucher mit den selbstgebundenen 

Kräutersträußen kommen - ein Brauch, der wie 

viele andere kleine Gesten und Traditionen tief 

verankert ist.                                      Anna Bramböck 

 

Ministranten-Ausflug 

Mit viel Spaß und guter Laune waren unsere Mi-

nistranten am 11., 12. und 18. August gemein-

sam unterwegs. Bei wundervollem Wetter stan-

den der Besuch des Bogenparcours „move your 

mind“ in Puchberg, eine Alpaka-Wanderung auf 

der Hohen Wand und ein Tag Schwimmen und 

Paddeln am Neufeldersee am Programm.  

Auch unser Herr Pfarrer Wolfgang Berger hat sich 

etwas Zeit für die Ministranten genommen, die 

Ausflüge zeitweise begleitet und „seine Minist-

ranten“ einmal kulinarisch verwöhnt und für sie 

gegrillt. Ein herzliches Dankeschön an Natascha 

Mückstein - unserer Betreuerin der Ministranten – 

für die tolle Organisation der Ausflüge!           

mmmmmmmmmmmmmmmmmGerti Kirschner 



  

 

Ministrantenstunde Pfarre Puchberg  

Nach fast 2-jähriger Pause aufgrund der Corona-

Maßnahmen fand am Freitag dem 16. Septem-

ber wieder eine Ministrantenstunde statt. 

Die Kinder freuten sich schon alle sehr, weil un-

ser erstes Ziel nach dieser längeren Pause der 

Glockenraum im Kirchenturm war.  

Doch zuerst ging es zur Orgel, dort bestaunten 

wir vom Chor hinab unseren schönen Kirchen-

raum samt der prächtigen Orgel, deren Pfeifen 

fast bis zur Decke gehen. Stufe für Stufe gingen 

wir dann weiter bis ganz nach oben zu den Glo-

cken. Die Kinder staunten sehr über die riesigen 

Glocken. Doch das „Highlight“ war, die große 

Glocke selbst zu läuten.  

Am Rückweg hinunter besichtigten wir noch kurz 

den großen Dachboden über dem großen Kir-

chenschiff. Für uns was das ein toller Einblick in 

unsere schöne Pfarrkirche.  

Die nächsten Ministran-

tenstunden finden am 28. 

Oktober und 11. Novem-

ber um 17:00 in der Pfar-

re Puchberg statt. 

 

Natascha Mückstein 

Ein Rückblick in den Sommer...   
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Sternsingerausflug Puchberg                     

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause fand 

heuer wieder ein Sternsinger- und Ratschen-

Ausflug statt. Pfarrer Wolfgang Berger war mit 

rund 60 Kindern und 11 Begleiterinnen am 

Samstag, den 3. September bei angenehmem  

 

Wetter im Familypark im Burgenland. Durch ih-

ren Fleiß und ihre Mühe beim Sternsingen und 

Ratschen haben sich die Kinder diesen tollen Tag 

redlich verdient! Welch schöner Ferienausklang!  

Gerti Kirschner 
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Gibt‘s was Neues? 
 

Bilder und Veranstaltungsberichte, Gedanken zu den Fest- und 

Feiertagen im Kirchenjahr sowie alle Neuigkeiten und Infos aus 

den Schneebergpfarren finden Sie auf unserer Homepage 

www.schneebergpfarren.at! 

www.facebook.com/schneebergpfarren 

Wir sind bunte Steine in Gottes Mosaik 

Unsere Kindermessen und Familienfeste in der Pfarre 

St. Michael Grünbach 2022/23 
 
 
 
 

 
13. November 10 Uhr - Täuflingsmesse 

17. Dezember 7 Uhr - Rorate mit Frühstück 

24. Dezember 16 Uhr - Kinderkrippenandacht 

8. Jänner 10 Uhr - Kinder- und Familienmesse  

12. Februar 10 Uhr - Kinder- und Familienmesse  

12. März 10 Uhr - Kinder- und Familienmesse  

2. April 10 Uhr - Kinder- und Familienmesse  

14. Mai 10 Uhr - „Muttertags-Kindermesse“ 

11. Juni 10 Uhr „Vatertags-Kindermesse“ 

d 

Sammle bei jedem Gottesdienst einen Buchstaben und löse   das Rätsel! 

 Von der Jugend - für die Jugend 
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Einstimmen auf die Adventzeit ...  
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Der Nikolaus kommt… 

...und zwar am 5. Dezember in Grünbach und am 

5. bzw. 6. Dezember in Puchberg. 

Für Grünbach/Schrattenbach: 

Der Nikolaus ist ab 16 Uhr in der Pferdekutsche 

unterwegs und besucht Ihre Familien zu Hause!  

Hausbesuche sind gegen Voranmeldungen in 

der Kanzlei zu bestellen.  

Telefon: 0664/75023104 bzw. 0676/3984889 

Email: info@schneebergpfarren.at) 

 

Für Puchberg:  

Gegen  Voranmeldung in der Pfarrkanzlei kann 

ein Besuchstermin ab 16 Uhr vereinbart werden. 

Telefon: 02636/2229 bzw. 0676/6619950    

Email: info@schneebergpfarren.at 

 

 

Weihnachtskindergarten in Grünbach 

Seit über 25 Jahren gibt es den „Weihnachts-

kindergarten“ in der Pfarre Grünbach, wo am 24. 

Dezember den Nachmittag über gemalt, gesun-

gen, die letzten Geschenke gebastelt und an-

schließend gemeinsam die Kinderkrippenan-

dacht um 16 Uhr besucht wird.   

Nun sind die ehemaligen „Kindergartenkinder“ 

schon erwachsen und wollen diese Tradition 

nach zweijähriger Pause weiterführen. Ab 13 Uhr 

können kleine und große Kinder zu uns ins Pfarr-

heim gebracht werden (Bitte Hausschuhe mit-

bringen). Wir freuen uns auf euren Besuch!                                      

Anmeldung unter 0699 17211833 

Eure kj Grünbach 

mailto:info@schneebergpfarren.at
mailto:info@schneebergpfarren.at


  

 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch...  
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Bibelrunden 

Einmal im Monat trifft sich am Freitag um 17 Uhr 

ein kleiner Kreis zu einer Bibekrunde im Pfarrhof 

Puchberg.  

Als Vorbereitung  lesen und besprechen wir ge-

meinsam die Lesungen und das Evangelium des 

darauffolgenden Sonntags. Es kommt nicht auf 

mehr oder weniger theologische Bildung an, um 

mitzutun - jeder soll im Gedankenaus-

tausch seinen Zugang zu den Texten der 

Hl. Schrift finden. Auch eine kleine Agape 

gehört dazu… 

Müttergebete-Treffen 

Jeden 2. Freitag im Monat treffen sich Frauen 

beim Müttergebete-Treffen in einer vertraulichen 

Runde zum gemeinsamen Gebet für ihre Kinder, 

Enkelkinder bzw. Kinder, die ihnen am Herzen 

liegen. Diese Art einer Gebetsgruppe wurde 

1995 in England unter dem Namen „Mothers Pra-

yers“ begonnen und ist mittlerweile in über 100 

Länder auf der ganzen Welt verbreitet.  

Herzliche Einladung an alle Frauen, 

die für (ihre) Kinder beten und sie so 

unter einen besonderen Segen Got-

tes stellen wollen. 

Österreich betet Rosenkranz 

In schweren Zeiten hat sich unser Land wieder-

holt Maria, der „Schutzfrau Österreichs“, anver-

traut, wiederholt wurde es Maria geweiht. Wir 

erinnern uns, wie sich in den schweren  Nach-

kriegsjahren Tausende zur Gebetsgemeinschaft 

des Rosenkranz-Sühnekreuzzugs zusammenge-

funden haben, um für Frieden und Freiheit in der 

Welt zu beten. 

Durch Covid 19 erlebten wir eine der schwersten 

Krisen in unserer Gesellschaft. Unsicherheit, 

Angst, Aggressivität haben sich breit gemacht 

und die Gesellschaft gespalten, und die Risse 

gehen auch durch die Familien. Als dann Ende 

November 2021 Louis-Pierre Laroche, ein 

Wahlösterreicher, Freunden ein gemeinsames 

Gebet vorschlug, war das Echo überwältigend. In 

kürzester Zeit bildeten sich zahlreiche Gruppen, 

die sich (mit Ausnahmen) jeden Mittwoch zum  

 

gemeinsamen Rosenkranz treffen. In der Pfarre 

Puchberg findet das gemeinsame Rosenkranzge-

bet am Mittwoch um 17:15 Uhr (siehe Gottes-

dienstordnung) statt. Wir laden recht herzlich da-

zu ein.                                                     Monika Pauer 

Außerdem in der Pfarre Puchberg... 

...Rorate mit Frühstück mittwochs im Advent 
 

...unsere Pfarrcafe´s ab Oktober:  

30. Oktober 

              27. November 

29. Jänner 

26. Februar 

26. März 

28. Mai 

25. Juni 
 

...unser Flohmarkt am 22. und  23. Juli, sowie 

29. und 30. Juli 2023 



  

 

 Termine & Veranstaltungen 2022 in Puchberg und Grünbach   
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05.11.2022 14:30 Uhr 
Hl. Messe bei der Hubertuskapelle – Schrattenbach  
Gestaltung MGV „Glück auf“ Grünbach 

07.11.2022 17:00 Uhr Anbetungstag, anschl. Hl. Messe (18:00 Uhr) 

13.11.2022 10:00 Uhr 
Kinder- und Familienmesse mit allen Täuflingen der letzten 3 Jahre -  
Gestaltung „Young Voices of Church“ (Info zu den Messen S.12) 

20.11.2022 08:30 Uhr 
Hochamt zu Ehren der Hl. Cäcilia - musikalische Gestaltung  
Puchberger Kolofonisten 

26.11.2022 16:00 Uhr 
Adventkranzweihe mit den Bläsern der Musikschule und dem Kirchenchor 
St. Michael unter der Leitung von Mag. Markus Winkler 

26.11.2022 18:00 Uhr 
Adventkranzweihe mit den Puchberger Chören und Kolofonisten –  
anschl. Agape im Burgsaal 

27.11.2022 06:30 Uhr Jeden Adventsonntag – adventliche Frühmesse 

Im Advent 06:30 Uhr Roraten jeden Mittwoch (anschl. Frühstück) und Freitag 

27.11.2022 10:00 Uhr 1. Adventsonntag - Hl. Messe 

27.11.2022 16:00 Uhr Adventsingen des MGV „Glück Auf“ Grünbach in der Kirche 

Im Advent 06:30 Uhr Roraten jeden Dienstag und Donnerstag und am Samstag um 7:00 Uhr 

4.12.2022 10:00 Uhr Barbaramesse mit musikalischer Gestaltung 

4.12.2022 10:00 Uhr Barbaramesse – musikalische Gestaltung MV Grünbach 

5.12.2022 ab 16 Uhr Nikolausbesuche (Info auf S.13) 

5.12. oder 
6.12.2022 

ab 16 Uhr  Nikolausbesuche (Info auf S.13) 

08.12.2022 08:30 Uhr Hochamt zu Maria Empfängnis 

08.12.2022 10:00 Uhr Hochamt zu Maria Empfängnis 

17.12.2022 07:00 Uhr Kinder-Rorate mit den „Young Voices of Church“, Frühstück im Pfarrheim 

17.12.2022 16:30 Uhr Krippenandacht in Schrattenbach 

24.12.2022 

  
06:30 Uhr 
15:30 Uhr 
16:30 Uhr 
22:00 Uhr 

Hl. Abend 
Rorate 
Kinderkrippenandacht 
Weihnachtslieder aus aller Welt – Turmblasen 
Christmette – musikalische Gestaltung Puchberger Kirchenchor 

24.12.2022 

06:30 Uhr 
13:00 Uhr  
16:00 Uhr 
21:30 Uhr 
22:00 Uhr 

Hl. Abend 
Rorate 
Weihnachtskindergarten im Pfarrhof (Info S.13) 
Kinderkrippenandacht 
Einstimmen auf die Christmette mit den Grünbacher Bläserquartett 
Christmette mit den Grünbacher Mettensängern unter der Leitung von 
MMag. Martin Bramböck 

25.12.2022 09:30 Uhr Christtag - Hochamt - Musik. Gestaltung Puchberger Kirchenchor 

25.12.2022 10:00 Uhr 
Christtag - Hochamt - musikalische Gestaltung Kirchenchor St. Michael  
unter der Leitung von Mag. Markus Winkler 

26.12.2022 08:30 Uhr Stephanitag - Hl. Messe 

26.12.2022 10:00 Uhr Stephanitag - Hl. Messe 

31.12.2022 16:00 Uhr Jahresschlusssegen Hl. Messe 

31.12.2022 18:00 Uhr Jahresschlusssegen Hl. Messe 



  

 

 Termine & Veranstaltungen 2023 in Puchberg und Grünbach  
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01.01.2023 08:30 Uhr Hl. Messe - Hochfest der Gottesmutter Maria 

01.01.2023 10:00 Uhr Hl. Messe - Hochfest der Gottesmutter Maria 

03.01.2023  
05.01.2023 

ab 08:00 Uhr Die Sternsinger sind unterwegs! 

04.01.2023 ab 08:00 Uhr Die Sternsinger sind unterwegs! 

06.01.2023 08:30 Uhr 
Hl. Drei Könige - Hochamt musikalische Gestaltung  
Puchberger Kirchenchor 

06.01.2023 10:00 Uhr Hl. Drei Könige - Hochamt mit den Sternsingern 

22.01.2023 10:00 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Hl. Vinzenz 

05.02.2023 08:30 Uhr Hl. Messe anschließend Blasiussegen und Kerzenweihe 

05.02.2023 10:00 Uhr Hl. Messe anschließend Blasiussegen und Kerzenweihe 

22.02.2023 08:30 Uhr Aschermittwoch - Hl. Messe mit Aschenkreuz 

22.02.2023 18:00 Uhr Aschermittwoch - Hl. Messe mit Aschenkreuz 

    In der Fastenzeit ist jeden Mittwoch um 18:00 Uhr Kreuzweg 

03.03.2023 ab 10:00 Uhr Fastensuppe - Essen im G‘schäftl 

05.03.2023 08:30 Uhr Hl. Messe, anschließend Fastensuppen - Essen 

02.04.2023 08:30 Uhr Palmsonntag - Palmweihe anschl. feierlicher Einzug in die Kirche 

02.04.2023 10:00 Uhr 
Palmsonntag - Palmweihe am Parkplatz vor der Schule anschl. feierli-
cher Einzug in die Kirche, eigener Kinderwortgottesdienst im Pfarrhof 

06.04.2023 17:00 Uhr Gründonnerstag - Gründonnerstagsliturgie anschl. Ölbergandacht 

06.04.2023 19:00 Uhr Gründonnerstag - Gründonnerstagsliturgie anschl. Ölbergandacht 

07.04.2023 

  
07:00 Uhr 
18:00 Uhr 

Karfreitag 
Kreuzweg 
Karfreitagsliturgie 

07.04.2023 

  
14:30 Uhr 
19:00 Uhr 

Karfreitag 
Kreuzweg 
Karfreitagsliturgie 

08.04.2023 

  
07:00 Uhr 
20:00 Uhr 

Karsamstag 
Morgenlob 
Auferstehungsfeier mit Fleischweihe anschl.  Osterfeuer und gemütli-
ches Beisammensein im Pfarrhof beim Weihfleischessen 

08.04.2023 

  
07:00 Uhr 
20:00 Uhr 

Karsamstag 
Feuerweihe 
Auferstehungsfeier mit Fleischweihe 

09.04.2023 09:30 Uhr 
Ostersonntag - Hochamt mit musikalischer Gestaltung  
Puchberger Kirchenchor 

09.04.2023  10:00 Uhr 
Ostersonntag - Hochamt mit musikalischer Gestaltung  
Kirchenchor St. Michael unter der Leitung von Mag. Markus Winkler 

10.04.2023  08:30 Uhr Ostermontag - Hl. Messe 

10.04.2023  10:00 Uhr Ostermontag - Hl. Messe 

29.04.2022 10:00 Uhr Firmung mit P. Petrus Hübner OCist Bischofsvikar 

30.04.2022 10:00 Uhr Erstkommunion 


